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Objekt: Perinthos

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18239398

Beschreibung
Zentrierpunkte auf Vorder- und Rückseite. Schrötlöingsriss und Doppelschlag auf der
Rückseite.
Vorderseite: Panzerbüste des Caracalla mit Lorbeerkranz in der Brustansicht nach r. Auf
dem Brustpanzer ein Gorgoneion, in der sichtbaren l. Hand einen Speer über der l. Schulter
haltend, über dieser liegt die Aegis.
Rückseite: Caracalla steht l. mit Lorbeerkranz in Panzer und Stiefeln in Vorderansicht, den
Kopf nach r. gewandt. Seine r. Hand auf den Speer gestützt. Herakles steht r. in
Frontalansicht mit seiner Keule und reicht dem Kaiser fünf Äpfel. Dazwischen ein Altar.

Zentrierpunkt: Ein oder mehrere Zentrierpunkte wurden vor dem Prägevorgang in den
Schrötling eingebracht.

Schrötlingsriss: Ein oder mehrere Risse bzw. Brüche im Schrötling, die aufgrund des
Prägevorganges entstanden sind.

Doppelschlag: Eine Münze ist zwei- oder mehrmals mit dem Prägestempel geprägt worden,
wodurch ein leicht verschobenes, mehrfaches Münzbild entstehen kann.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 41.54 g; Durchmesser: 42 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 198-217 n. Chr.
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Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Gebrauchsgegenstand
• Halbgott
• Herrschaft
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt

Literatur
• E. Schönert, Die Münzprägung von Perinthos (1965) 200 f. Nr. 609,1 (dieses Stück,

Medaillon, Vs.-Stempel B, 198-217 n. Chr.)..
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